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Amts - und Intelligenz
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
^ n.

Gemeinschaftliches Oberamt
Nagold.

Bestellung der von der Central
leitnng des WohlthätigkeitSver-
einsherausgegebenenWocheuschrift

für das Armenwefe»
Unter Beziehung auf die Bekanntma-

chung vom 7. Januar l . I . (Amtsblatt
Nro . 3) werden , da bis fetzt Bestellun¬
gen auf die Wochenschrift für das Ar¬
menwesen nur spärlich eingekommen sind,
die Gemeinden und Siiftungsbcbörden
wiederholt aufgefordert , ihre dießlallsi-
gen Bestellungen längstens binnen
15 Tagen  hieher einzureichen , da bis
dabin der Ceniralleitung die Zabl der
bestell -cn Exemplare anzuzeigen ist.

Den 7 . Februar 1848.
König !, gemeinschaftl . Oberamt.

Daser . Stock m aper.

Oberamt Nagold.
Nagold.

Auswanderung.
Folgende Personen sind nach Erfül¬

lung der gesetzlichen Bedingungen in
die beigesetzten Lander ansgewantert,
und zwar:

nach Frankreich:
Zimmermann Johannes Brösamle

vo» Sulz Dorf , ledig,
Schuhmacher Johann Jakob Schi-

lcr von Haitcrdach , ledig;
nach Amerika:

Bäcker Jakob Kempf  von Effringcn,
Wittwer.

Den 27 . Januar 1848.
Königliches Oberamt.

Daser.

Oberamtsgertcht Nagold.
Nagold.

Schulde « - Liquidation
In der nachgenannten Gantsache ist

zur Schulden - Liquidation re. Tagfahrt
auf die unten bezeichncte Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladcn werden , daß die Nicht-
liquidirenden , so wert ihre Forderungen

D .enstag , den 8 . Februar
1848 .

nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind, in der nächsten Gerichtssitzung durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
deS Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Georg Friedrich Seeg er,  Taglöhner
zu Enzthal,

Montag den 28 . Februar d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Raihhause zu Enzthal.
Den 31 . Januar 1848.

Königl . Oderamtsgericht.
Derne  r.

Forstamt Altcnstaig.
Revier Altcnstaig.

Holz - Verkauf.
Am Montag und Dienstag dem 14.

und 15. Februar d. I . wird
kn nachstehenden Staatswal-
dungcn folgendes Material

vom Holzschlag pro 1848 öffentlich ver¬
steigert.

Neubann  erste Abtheilung:
256 Stämme Langholz vom 45ger ab¬

wärts,
39 Stücke tannene Sägklctze,

1 Stamm eichenes Nutzbolz,
Vi Klafter eichene Scheiter,
H4 Klafter eichene Prügel,

44/, Klafter buchene Scheiter,
1 Klafter buchene Prügel,

2752/4 Klafter tannene Scheiter,
66 /̂ , Klasrxr tannene Prügel,

1^2 Klafter tannene Neisprügel.
Hard und Heu steig:

16 Stämme schwaches Langbolz,
8 Stücke tannene Sägklötze,

341/4 Klafter tannene Scheiter,
9/ / Klafter tannene Prügel,

50 Stücke Nadelholzwellen.
Zusammenkunft

fe Morgens 9 Uhr
in Warth , von wo aus man , wenn die

Witterung günstig ist, sich in den Wald
begibt.

Am ersten Tag kommt das Lang-
und Klotzbolz zum Verkauf.

Altenstaig , den 3. Februar 1848.
Königliches Forstamt.

G r ü n i n g e r.

Rcittam k Bern eck.
Holzverkauf.

Am Mittwoch dem 16 . d. M .,
Nachmittags 1 Uhr,

kommen zum Verkauf : LZ
97 Gcrüststangen,

1700 Hopicnstangen , 21 —35iÄ8 ^ Z^
Schuh lang,

700 kleinere Hopfenstangen,
>3547  Flcßwieden,

394 Baumstützen,
1 Klafter buchene Prügel,
9 Klafter tannene Scheiter,

zu welchem die Kaufslicbhaber hicmit
ftingeladeu werden.

Den 5 . Februar 1848.
Freih . v. Gültlingcn 'sches

Rentamt.
N c st i e n.

AmsnotanaL Dornstctten.
B c s e n fc l d.

Gcrichisbezirks Freudc-nstadt.
Großer Kahrniß - Verkauf.
AuS der Erbsmasse des kürzlich ver-

^ storbencn Da-
L ß vid Schaib -

MEdWM ' restgnirten
Schultheißen

tzers von Bcsenseld , wird am
Dienstag dem 15 . Februar d. I.

und d e folgenden Tage , fe von
Morgens 8 Uhr

an , eine große Fahrniß - Versteigerung
durch alle Rubriken gegen baare Be-

- Zahlung in dessen Haus siattfinden , und
zwar wird Vorkommen:

^ am Dienstag dem 15 . Februar:
> 4 Pferde , circa,
' Stücke Nind -f
« darunter Och-z



ser>' Kühe und Rin-
4MW «L>der, einige Schwei¬
fs. kn ; ne . 2 Gassen 1j

Ziegenbock;
am Mutwoch dein 16 . Februar:

Früch >e und ein ziemlicher
Vorrat !» Heu , Oebmd

und EM

Donnerstag dem 17. Februar:
1 Chaise , 1

Bernerwägele,
1 breiter Wa - ^

gen, 4 an¬
dere Wa-

gen , 2

und Sirob , Faß-
Landgeschirr:

^M -iMLÄ ^ Pflüge , 2 Schlitten;
am Freitag dem 18. Februar:

Vieles Fuhr - und Baurengeschirr;
am Samstag dem 19 . Februar:

Bettgewand und Leinwand;
am Montag dem 21 . und

Dienstag dem 22 . Februar
und nötigenfalls die folgenden Tage:

Schreinwerk und gemeiner Hausrath,
auch viel Waldgeschirr.

Zu diesen Verkäufen werden die Lieb¬
haber eingeladen.

Den 31 . Januar 1848.
K. Amtsnotariat Dornstetten,

a l t h e r.

Amtsnotariat Dornstetten.
B e se n f e l d.

Gcrichtsbezirks Freudenstadt.
Gläubiger - Aufruf . j

Auf den Antrag der Erben des kürz- !
lich verstorbenen David Sch arble , re-
signirten Schultheißen und Gutsbesitzers,
werden alle diejenigen , welche Ansprüche
an ihn oder seine Verlafsenschaft ma - l
chen zu können glauben , aufgefordert,"
solche

binnen 30 Tagen
anzumelden und gehörig nachzuweisen.

Insbesondere werden auch diejenigen
zu Anmeldung ihrer Rechte binnen obi¬
ger Frist aufgefordert , welchen David
Sckaib .e Bürgschaften geleistet hat.

Den 2 . Februar 1848.
K. Amtsnotariat Dornstettcn.

W a l t b e r.
L t a d t A l t e n st a i g,

Gerichtsbezirks Nagold.
Wiederholter

Gebäude-
und

Gnter - Verkauf.
Da die aus der Gantmasse des ent¬

wichenen Holzhändlers
Friederich Henßter  ^

von hier zum Verkauf ausgesetzten Rea - >
litaten unterm 1. d. Mts . rheils nicht

angekauft worden
sind, theilSunterm
Anschlag , erlöst

Wor den ist', so wer-
den dieselben am

Donnerstag - dem 9. k. Mts .,
Nachmittags 3 Uhr,

wiederholt auf hiesigem RathhauS zum
öffentlichen Verkauf gebracht werden,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen sind , daß die Kaufschillinge
vom Tage der Zusage der Kaufs -Ob¬
jekte an mit 5 Prozent zu verzinsen
und folgendermaßen zu bezahlen sind.

Beim Tag deS gerichtlichen Erkennt¬
nisses baar die weiteren ^ an
Lichtmeß 1849 , 1850 und 1851.

Die Verkaufs -Objekte sind:
Gebäude:

Eine zweistöckige neu erbaute Woh¬
nung oben in der Stadt , zwischen
Adlerwirth Dürr sch nabel  und
Johannes Weik,  Bäcker,

Anschlag . 1500 fl,,
2/ , an einer einstockigenScheuer

auf dem Wolfacker , zwi¬
schen Ankerwirth M ast 's
Wittwe und Jvhs . Roh,
Maurer,

Anschlag . . . . . . 50 fl.
Gärten:

5 /̂g Ruthen Küchen-
garteu beim Hans,
zwischen der Stadt - ,mauer und dem
Weg,  unter dem Haus
Anschlag milbegriffen.

M ä h e f e l d:
1 Morgen 2 ?/g Ruthen sammt

demWeg , der Dorf -Acker,
zwischen Rößlens - Wirth
Kehle  und Dreher Henst¬
ier s Wittwe,

Anschlag . 250 fl.,
3 ^ Viertel I Ruthe auf

der Reute , zwischen Ja¬
kob Kaz,  Schuster , und
sich selbst,

Anschlag.
1 Morgen I s/z Vicriel 6 Ru¬

the» in Hohenäckern, zwi.
schen dem Hessenteuch und

200 fl.,

Joseph Großhans,
Anschlag . 400 fl.,
1 Morgen s/z Viertel 26^

Ruthen imMeß , derHohen-
acker , zwischen Joseph
GroßhanS  und dem Gü¬
terweg,

Anschlag . 425 fl.
Wiesen:

2 Viertel ^ Ruthen in der
Halde , zwischen Tuchma¬
cher Werk und Schuster
Kirn,

Anschlag . 200 fl.
Markung Ueberberg:

A e ck e r:
1 Morgen 45s/,g Ruthen im

Meß im langen Acker, zwi¬
schen Kaufmann Lieb  und
Mohrenwirth Roth  fuß,

Anschlag . 60 st.
Markung Göttel fingen:

Wald:
8 /̂s Morgen 25 Ruthen 1

»Schuh im Hartwald,
zwischen Trauben-

swirth Maier  und
Jakob Schuhmacher,
Boden . 217 fl.,
Holz . 50 fl..

Anschlag . 267 fl.,
die Hälfte an 19 /̂g Morgen

im Däntlesberg , zwischen
dem Taglöhnerwald und
Johannes Frep,
Boden . 144 fl.,
Holz . 100 fl.,

Anschlag . 244 ft.
Markung Beuren:

. Vrv an der Neusäg-
mühle im Nagold-

Anschlag . 50 fl.
Den 3 . Februar 1848.

Für den Stadtrath.
Der Vorstand:

Speidel.
Nagold.

Zu vermiet Heu.
Ein LogiS sogleich zu vermietben.

Näheres bei
G . Heller,  Uhrmach -r.

Für Auswanderer
leicht

habe ich vorräthig.
Dollmetfcher , woraus jetzt schon und während der Ueberfahrt ganz

die englische Sprache erlernt werden kann.
Wegweiser durch Amerika nebst einer Karte dieses Landes.

Auch kann ich Auswanderern die sicherste Gelegenheit , so wie die billig
sten Preise zur Ueberfahrt jeder Zeit mittheilen und Akkorde besorgen.

G . Z a i s e r , Buchdrucker.
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Heiligenbronnen,
Gemeinde Salzstettcn,

Oberamts Horb.
Verkauf eines Hauses

und
Liegenschaft

mit
Badtvirthschaftsgerech-

t i g k e i t.
Zu Folge Beschlusses wird im Ereku-

tionswcge das dem
. Christian Bvhnet
^auf dem Heiligen-
^dronnen eigenthüm-

lich zugehörige Badwirthschaftsgebaude,
bestehend in:

einem neu erbauten gut eingerichteten
besonderen Wirtschaftsgebäude;

einem neu und gut eingerichteten ab¬
gesonderten Badhaus mit einer
Mineralquelle , die für Badende
zur Gesundheit sehr vorzüglich ist;

einer abgesonderten Scheuer mit Stal¬
lung;

2 Viertel sehr gutem Gemüsegarten
bei dem Hause gelegen.

An Liegenschaft weiter:
circa 6 Morgen Gärten , Wiesen,

Ackerfeld und Lander , alles bei und
um das Haus , in ganz guter er¬
giebiger Lage;

auf drei verzinsliche Zahreszicler ver¬
kauft.

Der Verkaufstag aber wird ans
Mittwoch den 1. März d. I .,

bestimmt , und wird im Hause des
Besitzers Christian Bohnet an gedach¬
tem Tage,

Vormittags 10 Uhr,
durch den Güterpfleger , Gemeinderalh
Steimle,  vorgenommcn.

Die Kaufslustigen wollen sich an be¬
sagtem Tage rechtzeitig cinfindcn.

Salzstctte », den 29 . Januar 1848.
Güterpsteger:

Johannes S reimle,
Gcmeinderath.

V o l l m a r i » g e n,
Oberamts Horb.

S1 ro h-
UNd

H e uvcrkc,  u f
Der Unterzeichnete ist gesonnen , am
Freirag dem ! l Februar d. I .,

Mittags 1 Uhr,
in seiner Behausung gegen baare Be¬
zahlung im Aufstreich zu verkaufen:

450 Büsckeln gerichtetes Dinkel - und
Haberstroh , und

40 — 50 Centner Heu und Oehmd,
wozu er Liebhaber einlatct.

Den 5 . Februar 1818.
Joseph Giselcr.

A g e n b a ch,
Oberqmts Calw,

fz a h r n i ß - V e r k a u f.
Georg Friedrich Belte,  Bürger und

Hofbaucr von hier , verkauft am
Freitag dem 25 . Februar 1848,

als am Mathias -Feiertage,
Vormittags 9 Uhr,

in seinem eige
neu Hause aus

MK kreier Hand,
feine im Hause

"1s befindliche
Fahruiß , worunter namentlich vorkommt:

1) allerlei Fuhr - und Vau - -
rcngeschirr , besonders

MM

elnen aufgerichtc - L
ten Leiierwagen , Pflug und

ge, Hauen , Aerte , Spalt-
geschirr, Ketten,  Lotteisen , Stall¬
requisiten , Schreinwerk , Kästen,
Tröge , Tische , Schranne »,
Stühle , Bcirladen und all-
gemeiner Hausratb,
Tuch und Garn aller Art,  circa
60 Pfund Fcmmlen , circa 10
Pfund Flachs , allerlei Küchenge-
schirr , ein Branntwein-
Hafen stimmt Kuppel und
dem übrigen
eine Krautstande stimmt dem Kraut,
circa 30 Simri Birueufchmtz,
ein Eimer Most stimmt dem
Faß , überbaupt alles vor - MM
bandeue Faß - undBandge - L
schirr, Streue und Dung ic. ;
hauptsächlich kommt aber vor:

2) circa 400 Ceniner Heu
und Oebmd;

3) 100 Stücke Haberurob;
4 ) 200 Stücke Noggen-

strob;
5) 15 Scheffel guten Ha¬

ber ;
6 ) 70 Simri guten Roggen ;
7) zwei gute Milchkühe und *

zwei Kölbingen;
8) Manns - und Weibs - Kleider al¬

ler Art;
9) 4 Stücke tannene Klötze

und zwei Teicheln;
10) zwei große Branntwein-

Kolben und sonstiges Glas¬
geschirr;

11) eine Heblade und ei-
neu Ocksenschlitten;

12) 40 « nun Erdbirnen;
Wobllöbl,che OrtSvorstäude , welchen

dieses Blatt amtlich zukommt , werden
höflich ersucht, vorstehenden Verkauf in
der Gemeinde aus eme chuulrche Weise
bekannt machen lasten zu wollen.

Die Zahlungs - und andere Bedin-

>gungen werden ganz billig gestellt, und
! vor der Verhandlung öffentlich bekannt

gemacht.
Den 5. Februar 1848.

Aus Auftrag:
Ernst Stockinger  von Berneck.
Veite.

M i n d e r S b a ch,
Obcramts Nagold.

Gläubiger -Aufruf.
Alle diejenigen , welche an die Ver¬

lassenschaft des kürzlich verstorbenen
Jakob Fried . Henne,  ledigen Metz¬

gers von hier , und des
altGeorg Spähr,  Laglöhners von hier,

Ansprüche zu machen haben , werden auf¬
gefordert , dieselben

binnen 15 Tagen
bei dem Waiscngericht dahier anzuzei-
gen und sie zu erweisen , widrigenfalls
sie es fick selbst zuzuschrcrben haben,
wenn sie später nicht mehr berücksichtigt
werden könnten.

Den 1. Februar 1848.
Walsengericht.

Vorstand:
Schultheiß Faßnacht.

L ch i e t l i n g eH ^
Oberamts Nagold.

Langholz Verkauf.
Am Mittwoch dem 16 . d. M .,

Mittags 11 Uhr,
A werden aus hiesigem Kom-

munwald
70 Stücke Langholz,

welches sich als Floß -, Säg - und Bau¬
holz eignet , öffentlich verkauft werden,
zu welcher Verhandlung man die Lieb¬
haber höflich emladet.

Den 2 . Februar 1848.
Schultheißenamk.

G u t e ku n st.

Nagold.
HanS -, Scheuer-

UNb
Guter - Vertan f.

Dem Johann Georg Schneider,
Bäcker dahier,

werden feine Ge»
bände und Liegen-
schuft zum Ver¬

kauf ausgeboten.
Dieselbe besteht:

in einem Haus mit 2 Stuben,
Stubenkammern , zunächst am Nach¬
halls ) mitten m der Stadt , wo alle
Samstag ein bedeutender Fracht¬
markt abgehalkcn wird , und im
untern Stock eine gute Bäckerei-
Einrichtung sich befindet.

Ferner eine ganze Scheuer zunächst
am Haus sammt hinlänglicher Stal-
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hing für Pferde und Rindvieh,
ein "Holzschopf , Schweinstall und
geräumiger Hof zur Aufbewahrung
von Wagen und sonstigem zum Fudr-
wcsen gehörigen Geräihe.

Ferner 13 Viertel Ackerfeld in allen
3 Zeigen.

Die Verkaufsverhandlung findet
Donnerstag den 2. März d. I,

Nachmittags 1 Ubr,
auf dem hiesigen Rathhause statt.

Die Liebhaber wollen sich an den
Verkäufer wenden, wo die weiteren Be¬
dingungen bekannt werden.

Den 3. Februar 1Z48.
Der Verkäufer:

Stadtratb Räble.

Oberschw anders,
Oberamts Nagold.

Wiederholter
M ü h l e LZe r k a « f.

Unterzeichneter ist Willens , seine be-
sttzende Maklmüble , da bei dem Ver¬
kauf am 2 . Februar nur 9000 fl. da¬
rauf geboten wurden , am

Montag dem 14 Februar
wiederholt aus freier Hand
zu verkaufen suchen.

Dieselbe besteht:
In einem zweistöckigen Wohnhause

sammt Scheuer , Stallung , Holz-
und Wagenschvpf , nebst einem ge¬
wölbten Keller , zwei Mahlgängen
und einem Gerbgang , so auch einem

mit Scheuer und Stallung unter
einem Ziegeldach,

2) in 2 H2 Morgen Bau-  und Mä-
' belelo und

3) in 3 Morgen 3 Viertel Wald.
Die Herren Ortsvorsteher werden

ersucht, diesen Verkauf auf übliche Weise
bekannt machen zu lassen.

Den 4 . Februar 1848.
Gemeinderath.

Ar er r

E n z t h a l,
Oberamtsgerickts Nagold.

Liegeuscbafts - Verkauf.
AuS der Gantmasse des Georg Fried-

E . rich Seeger
von hier wird
nachbesckriebenc

Liegenschaft
am Donnerstag dem 17 . Februar,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathszimmer hier chtm Ver¬
kauf auSgesetzt.

Dieselbe besteht in
1 ) Gebäude:

Ein Viertel an einer zweistöckigen
Behausung und Scheuer am Su-
ßenbächle;
2 ) Acker - und Mähefeld:

Die Hälfte an 1h ^ Viertel 52 ^ Ru¬
then bei dem Haus und hl. Viertel
Acker daselbst.

Kaufslicdhabcr werden an oben be-

dabei stehenden Nebengebäude.
Die Mahlmühle nebst dem ganzen

Anwesen befindet sich im besten Zustande,
hat sowohl gure Kundschaft , als auch
Wasserkraft , und können auf Verlan¬
gen mehrere bei dem Hause befindliche
Wiesen und Gärten mit in den Kauf
gegeben werden.

Nähere Bedingungen werden am
Verkaufstage selbst bekannt gemacht
werden.

Den 4 . Februar 1848.
Ludwig Keppler.

schriebenem Tag und Stunde höflichst
eingeladen.

Den 17 . Januar 1848.
Für den Gütcrpfleger:

Schultheiß Erhard.

G r ö m b a ch,
Oberamts Frcudenstadt.

Licgeufchafts - Verkauf.
Gememderäthlichem Beschlüsse zu

wird die Liegenschaft
JohannGeorgH amman,

.LtzDM . Nechenmachcrs hier , wegen
eingeklagter Schulden am

Freilag dem 3. März d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Ratbszimmer im Ereku-
tionowegc verkauft.

Dieselbe bestellt:
1) in einem zweistöckigen Wohnhause

Bai sin gen und Nagold.
Verwechselter

Mantel.
Bei der Zusammenkunft der Sänger

in Baisingen wurde ein blautuchener
Mantel verwechselt . Zur Erkennung
des mitgenommenen Mantels wird be¬
merkt , daß dessen Kragen mit Haften
befestigt ist . Wer denselben im Besitze
hat , wird gebeten , Nachricht zu geben

Löweuwirth Teufel  in
Baisingen oder

Buchdrucker Zaiser  in
Nagold.

A l t e n st a i g.
Zu verkaufen.

Die Unterzeichnete bat einen Zeug-
macher- Ttubl sammt aller Zugehör zum
Verkauf ausgesezt.

Maria Brenner,  Wiltwe.
a g o l d.

Bei heranuahendem Früh¬
ling empfehle ich meine Kappen
zu äußerst billigen Preisen.

Christ . Den gier.
A l t e n st a i g.

Geld auszuleihen.
Un -erzeichncter hat gegen ge¬

mächliche Sicherheit 200 sl. Pfleg-
d geld anszuleihen.
Den 1 Februar 1848.

Johann Mich - Beuerlc,
Schuhmachermeistcr.

Wöchentliche Frucht - , Zrod -, Fleisch- , Viktualien Holz - Preise
Nagold , den 5 . Februar 1848.

!Mittel . Verkauft
>preis . ! wurden:

Horb,
den 7 . Februar 1818

Erlös . » per L-cheffel.

fl. kr. iSch. Sr . ! S. kr fl. kr. fi kr. fl.s
P
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8 " 910 23 — 7 30

4 40^ 4 ! 72 35 5 30
S 4 10 4 ! St 44. — — 10 30 —

1 37 2 -! 26 2 ll
1 36 —

2 i 3 12° — _ _ —
1 17. - t S4 28 — — — —

Brod - Preise . Nagold.
!l Pfd . Kernenbrod . 12 kr.
4 „ Schwarzbrvd . . 10 „
l Weck - 7 « th . — Qtl . 1

Fleisch - Preise.
— ! - — i ^ i PH . Ochsenfleisch

Rindfleisch
Hammelfleisch

. Kalbfleisch .

. Schweinefleisch,
abgezogen
nnabgezogcn

Fett - Preise
Schweine -Schmalz

Sichrer , gegossene

Nagold.
t Psd . Lichter , gezogene 21 kr.
1 Pfd . Seife . . 17 kr.

Holz - Prerse.
Bödseiten , 1 ' breit:

raube . . 40 — 43
balbsanberc . 48
blinde . 1 S . 6

Bretter , Mbr . 26 — 36
9 — 10 - br . . 19

Rabmen ' chenkel 14 — 15
Saiten . . . . 5 — 6
Kl . Buchenholz :

vr . Achse 13k.  —
geflößt . 13 L. 38

Kl . Tannenholz:
vr . Achse . 7 L. 48
gessößl . . , 7 fl. 4L

?orb
20 Ir.
16 lr.

14-
5

-43 „
48

6
-36
19

-15
-6

13fl.
14fl.

Q
Aekr

Die ober
26 . v . M.
Bcibringun
Begründun
gungs -Ansp
aktiven VUl
neuert , da
wenige svlü
eingelaufen

Bemerkt
Zeugnisse,
nisse beurk
K . Pfarräi

Den 9.

Obera

Schul
In den

zur Schul
auf die uni
wozu die
gen vorgela
liquldirende
nicht aus
sind, am
Bescheid r
von den
Gläubiger
werden , di
waigen V
des Vcrkau
^nv der B,
der Erklären
beitrewn.

Johanne
von

Donner

Frncht-
G liinngen.

Dinkel , neu .1 Lch
Dinkel , alt
Kernen.
Haber
Gersten

Warzen
Bohnen
Roggen
Wicken .
Erbsen
Linsen
Linft - Gerste
Rog -Weizen „

Nedigirt , gedruckt und verkgt von G . Zciiser.
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